
Einladung zum Vortrag mit anschließender Podiumsdiskussion 
im Rahmen der Deutsch-Französischen Woche 2014

Deutschland als Vorbild und Modell für die Europäische Union?
Donnerstag, 23. Januar 2014, 18.30 Uhr
Rathausfestsaal, Rathaus St. Johann, Saarbrücken

Seit der Eurokrise gilt Deutschland als wirtschaftliches und gesellschaftliches Erfolgsmodell Europas. Hält das „deutsche 
Modell“/„modèle allemand“ der europäischen Realität stand? Ist Deutschlands Erfolg der Grund für den Anstieg des Nationalis-
mus und Populismus innerhalb zahlreicher EU-Mitgliedstaaten? Welche Zukunftsperspektiven hat Deutschland mit Blick auf das
europäische Integrationsprojekt? Während der Veranstaltung sollen diese und andere Fragen aus interdisziplinärer Sicht be-
leuchtet werden. 

Vortrag: Dr. habil. Arnaud Lechevalier (Université Paris 1/Centre Marc Bloch Berlin)

Podiumsdiskussion mit: 
Dr. habil. Arnaud Lechevalier (Université Paris 1/Centre Marc Bloch Berlin), Prof. Dr. Jacco Pekelder (Universität Utrecht/
Universität des Saarlandes) und Dr. Peter Becker (Stiftung Wissenschaft und Politik, Berlin). Es moderiert Prof. Dr. Reiner 
Marcowitz (Université de Lorraine). 

Mit anschließendem Empfang.

Programm und weitere Informationen unter www.uni-saarland.de/fz
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Name: _______________________________

Institution: _______________________________

E-Mail: _______________________________

_ Ich nehme teil in Begleitung von __ Personen.

_ Ich nehme nicht teil.

Um Antwort bis zum 17. Januar 2014 wird gebeten.

E-Mail: fz@mx.uni-saarland.de
Tel.: +49 (0)681 302-2399
Fax: +49 (0)681 302-4963

Frankreichzentrum der 
Universität des Saarlandes
Postfach 15 11 50
66041 Saarbrücken
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